
haben', werden auf Befehl Kurfürstlichen General-
Kriegs - Collegil hierdurch eciicraliter vorgeladen,
sich anroch vor Ablauf des Monats Januar 1820
so gewiß vor hiesigem Amte zu stellen, und ihrer
Militairpflicht ein Genüge zu leisten, als sonst ihr

 bereits mit Arrest bestricktes Vermögen eingezogen
werden wird: A.au6 Naumburg: 1) Leonhard
Hehler, 2) Johann Werner Hehler, 3) Heinrich
Schröder, 4) Franz Bottenhorn, 5) Anton Bot
tenhorn, 6) Crescens Kaiser, 7) Johann Hein
rich Hehler, 8) Johann Heinrich Meyer; L. aus

 Altendorf: 9) Johann Martin Eubel; 0. aus
Balhorn: 10) Johann Philipp Reitze; v. aus
Sand: 11) George Werner Kurz, 12) Jacob
Gllch, 13) Johann Michael Kurz.

Naumburg, am 22. December 1619.
Kurf. Hess. Amt. Heuser.

 . Der Johannes Pötter, aus Nothfelden gebürtig,

nach producirtem E^tract Kirchenbuchs über 70 Jahr
alt, ist angeblich in der Fremde verstorben, und
dessen nächste Jntestat-Erbin, Johann Adam Her
bolds Rel. zu Altenhasungen, nimmt dermalen dessen

Hinterlassenschaft in Anspruch, weshalb die etwai
 gen unbekannten Erben des gedachten rc. Pötter,
 so wie diejenigen, welche an dessen Verlassenschaft
aus irgend einem Grunde Ansprüche zu haben ver
meinen , andurch edictaliter vorgeladen werden,
binnen vier Monaten vor unterzeichneter Gerichts

stelle zu erscheinen, und ihre Ansprüche gehörig dar-
 zuthun, widrigenfalls sie mit solchen, unter dem
Verlust der Wiedereinsetzung in den vorigen Stand,
präcludirt, und der Jmplorantin die Erbschaft ad
intestado zugesprochen werden soll. •

Wolfhagen, am 7. December 1819.
Kurf. Hess. Justitz-Amt das. Kuchen deck er.

In tidem P ! itt.

 . Auf den Antrag der Witwe des SattlermeisterS

Deister zu Magdeburg, als Erbin des Hierselbst
verstorbenen Buchhändlers Watzdorf, werden alle
diejenigen, welche an den nachbenannten, von dem
Erblasser angeblich kurz vor seinem Tode gekauf
ten und abhanden gekommenen Staatspapieren,
nämlich: 1) Zwölf Stück Obligationen der Stadt
Cassel, unter den Nummern 437. 499. 300. 501.
502. 733. 734. 735. 736. 737. f38. und 739.,

jede über 25 Tbaler; 2) siebe» Stück Kurheffen-
Landstandische Obligationen unter den Nummern

420., Buchstaben u., über 50 Thaler,

 99 ^., — a.  -
60 —

829.,
— 0 , - «5 —

1076., — L. - «5 —

1093.,
— a.» -

*0 —

1117., — i., s 100 —

1163., — V. 6-. - 25 —

Ansprüche zu babrn glauben, hierdurch öffentlich
vorgeladen, solche in dem auf den 29. April k. I.
anberaumten Termine, so gewiß durch gehörig de»
»ollmächtigte Anwälte auf hiesiger Regierung anzei

gen und begründen zu lassen, als widrigenfalls sie
zu gewärtigen haben, daß sie mit ihren etwaige«
Ansprüchen präcludirt werden.

Cassel, am 21. December 1819»

Kurfürstlich Hessische Regierung.

Vorladung der Gläubiger.

1. Der Bruder des kürzlich verstorbenen Bäckergesellen
Cyriacus Spillner,der Garnhändler Wilhelm Spill-
ner, hat als einziger Erde desselben dessen Erbschaft
auögeschlagen, in welchem Betracht sämmtliche
Gläubiger des obigen Cyriacus Spillner andurch
edictaliter vorgeladen werden, um im Termin den

17. Januar k. I. ihre Forderungen anzugeben, und
sich auf die Darstellungen des Garnhändlers Wil
helm Spillner über den Bestand der Erbmasse we
niger nicht zu erklären, als auch wegen deren güt
lichen Vertheilung ihre Anträge zu Protocoll abzu
geben. Diejenigen Gläubiger, welche in diesem per«
emtorischen Termin zurückbleiben, werden mit ihren

 Forderungen bei dem gegenwärtigen Verfahren aus
geschlossen werden. Cassel, am 17. December 1819.

Kurfürstliches Stadtgericht Hierselbst.
Burchardi.

2. Alle diejenigen, welche an dem Nachlaß des zu
Iwesten unverheirathet und kinderlos verstorbenen
Ackermanns Peter Vienau Forderungen zu haben,
oder sonst Ansprüche daran zu machen vermeinen,

 werden hierdurch öffentlich vorgeladen, solche, bei
Strafe unfehlbarer Ausschliessung, rn dem aus den
2. Marz kommenden Jahrs, Morgens 9 Uhr, vor
Amt nach Borken anberaumten Termin rechtlich :
begründet, persönlich oder durch Bevollmächtigte, 1
zu Protocoll vorzubringen. -

Grvßen-Englis, am 4. December 1819.
Kurf. Hess. Amt Borken. Reich« rd.

In üdem Nössel.

 3. Da die Schulden des Eonductors Christian Jutzi,
vormals auf dem herrschaftlichen Guthe zu Sen
senstein, dessen Vermögen weit übersteigen; so ist
unterm heutigen Tage, zur Vermeidung eines förm
lichen Coucurses, auf dessen Antrag vorerst die Vor
ladung der Gläubiger, zum Versuch der Güte,
erkannt, und hierzu Termin aus den 22. Februar
1820 anberaumt worden. Sämmtliche sowohl be
kannte als unbekannte Gläubiger des erwähnten
Conductors Jutzi werden deshalb hierdurch, snb
xraejndicio praeclusi, aufgefordert, ihre Forde
rungen rn dem angesetzten Termin entweder persön
 lich oder durch gehörig legitimirte Anwälte zu ligui-
diren und sich auf die zu proponireuden Vergleichs-
Vorschläge zu erklären.

Waldau, den 3. December 1819.
Kurf. Amt daselbst. Schmitten.

I» fidem copiae Kersting.


